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    Liebe Hollenthonerinnen, 
liebe Hollenthoner, 

   liebe Jugend ! 
 
 

Der Urlaub,  nach dem vermeintlichen Sommer, ist Geschichte. Das Schul-
jahr hat wieder begonnen, die Ernte ist eingebracht und wenn man ins Land 
schaut hat der Herbst bereits Einzug gehalten. 
 

Ein Jahresrückblick ist eindeutig noch zu früh. 
Denken wir an die abgewickelten Projekte, kann durchaus gesagt werden, dass in unserer Ge-
meinde in diesem Jahr schon sehr gut gearbeitet worden ist. 
 
Unser Heimatort Hollenthon ist  zur vereinsfreundlichsten Gemeinde 2014 des gesamten Bezir-
kes gewählt worden, die Ehrung durch den Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll wird am 
4.November im Landhaus in St.Pölten stattfinden. 
 
Altbürgermeisters Josef Birnbauer durften wir zum Ehrenbürger ernennen, ein wunder 
schönes Fest das wir gemeinsam feierten. Noch einmal Alles Gute! 
 
Einen Höhepunkte dieses Jahres, das kann man jetzt schon sagen, betrifft die Feuerwehr. 
Unsere Jugendfeuerwehr ist Landessieger 2014 und sind somit die schnellsten Mädeln und Bur-
schen des Landes Niederösterreich. Noch einmal herzliche Gratulation an alle Beteiligten. 
 
Wichtig ist, der Blick in die Zukunft!!!  Anbei einige Punkte. 
Die Sanierung von Gemeindestraßen wird wieder einen großen Teil unseres Gemeindebudgets 
in Anspruch nehmen. Nach den abgeschlossenen Verhandlungen mit der Grundstück Besitzerin 
stellen wir die Projektierung und Einreichung des Hochbehälters in Hollenthon fertig. 
 
Der FF Haus - Bau in Stickelberg geht zügig voran. Die Planung der Ortsdurchfahrt in Gleichen-
bach ist voll im Gang, zudem sind noch einige kleinere und unvorhergesehene Projekte umzuset-
zen. 
 
Ich kann es immer wieder und nicht oft genug betonen, dies ist nur durch sehr gute Zusammen-
arbeit mit den Körperschaften, den Vereinen, unseren Gemeinde -Teams und Euch Allen mög-
lich. 
 
Ein großes Thema ist auch die Gemeindewahl am 25.Jänner 2015. 
Wir sind bereits in der Planungsphase, und wollen natürlich wieder „sehr gute Kandidaten“ zur 
Wahl stellen. 
Um unser Gemeinderats-Team zu ergänzen und zu verstärken ist es auch sehr wichtig, dass 
sich neue Kandidaten beim Bürgermeister bei den Parteiobmännern  oder beim zuständigen Ge-
meinderat melden. 
 
Meine Bitte richtet sich an alle Interessierten und ganz besonders an die Jugend die sich mehr 
und mehr in die Gemeindearbeit einbringen sollte. Jugendgemeinderäte, die auch die Interes-
sen ihrer Altersgruppe vertreten, sind in einer gut „funktionierenden Gemeinde“ nicht mehr weg 
zu denken!!!! 
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Amtsstunden 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 7.30 — 12.00 Uhr 
Dienstag  von 13.00 — 19.00 Uhr, Freitag von 13.00—18.00 Uhr 

Mittwoch kein Parteienverkehr 
 

Im Juli und August am Freitag Amtsstunden bis 16.00 Uhr! 
 

Telefon: 02645/7200 Telefax: 02645/7200 - 60 od. -75 
gemeinde@hollenthon.at          www.hollenthon.at 

 

Amtsstunden  Bürgermeister 
 

Dienstag  9.00 Uhr — 18.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung. 

INHALT 

Ich weiß, wer will in Zeiten wie diesen von Parteipolitik was hören? 
Aber gerade in Hollenthon geht es fast ausschließlich um Kommunalpolitik und die Parteipolitik 
steht ganz hinten an. Darum noch einmal meine Bitte. Melde dich bei uns, denn durch deine 
Mitarbeit in unserem Team können wir unsere Gemeinde noch lebens- und liebenswerter gestal-
ten! 
 
Ich wünsche EUCH noch einen schönen Herbst und bedanke mich für die Mitgestaltung unserer 
wunder schönen Heimat HOLLENTHON !!! 
 
                                                                                             Lieber Gruß, Euer Bürgermeister 
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Aus der Gemeindestube ……. 
Gemeinderatsitzung am 15.Sept. 2014  

Bericht des Prüfungsaus-
schusses über die angesagte 
Gebarungsprüfung wird ein-
stimmig genehmigt. 
 
Verlängerung der LEADER 
Periode 2014-20 wird vom Ge-
meinderat einstimmig be-
schlossen. In der vergangenen 
Leader Periode wurden das 
Fernheizwerk in Hollenthon, 
Jungunternehmer und der Gü-
terwegebau gefördert.  
Bürgermeister Grundtner be-
richtet vom Gespräch mit dem 
neuen Geschäftsführer der 
Tourismusdestination „ Wiener 
Alpen“, Herrn Markus Fürst, wo 
vereinbart wurde, dass Hol-
lenthon, welches derzeit nur 
passives Mitglied war, wieder 
aktiv beitritt. Der Vorteil ist, 
dass die Gemeinde bei den 
derzeitig laufenden Projekten 
wie Kennzeichnung und Be-
werbung von E-Bike Strecken, 
und Errichtung von Wanderwe-
gen profitiert. Weiters betreibt 
die Destination aktiv Werbung 
für unseren Wetter- und Obst-
lehrpfad.  
 
Beitrag FF Hausbau Stickel-
berg. Für die Finanzierung der 
geschätzten Baukosten wurde 
eine 1/3 Kostenteilung zwi-
schen Landes- Gemeinde u. 
Feuerwehr vereinbart. Finan-
zierungsverhandlungen mit der 
NÖ Landesregierung, Landes-
rat Sobotka wurde positiv ab-
geschlossen. 
 
Zuschuss für MTF-A FF 
Spratzeck. Für das neue 
Mannschaftstransportfahrzeu-

ge der FF Spratzeck, Marke 
Mercedes-Benz Vito 113 Allrad 
wird eine Förderung von 20 % 
der Anschaffungskosten, be-
schlossen. 
 

Gemeindestraßenbauprojek-

te: Der Bürgermeister berichtet, 

dass seitens der NÖ Landesre-

gierung auf Grund von Vor-

sprachen zusätzliche Förder-

mittel für den Straßenbau zu-

gesagt wurden. Heuer noch 

wird in Stickelberg, zusammen 

mit der NÖ Agrarbezirksbehör-

de, Abt. Güterwege, der Güter-

weg vom Haus Schwarz/Haberl 

in Stickelberg bis Johann 

Schwarz Stickelberg 30, sa-

niert. 

Vergabe Arbeiten Erweite-

rung Wasserleitung in die 

„Ebenfeldsiedlung“ Hol-

lenthon Es wurden Gespräche 

mit der Abwassergenossen-

schaft Hollenthon-Horndorf  ge-

führt, um die Erweiterung der 

Wasserleitung gemeinsam mit 

der Erweiterung des Abwasser-

kanals zu errichten. Für das 

Projekt gibt es eine Förderung 

Baubeginn soll im Frühjahr 

2015 sein. 

Ankauf neue Finanzsoftware 
k5 DCE 
(Buchhaltungsprogramm)  
Das derzeit in Verwendung be-

findliche Buchhaltungspro-

gramm wird seitens der Firma 

GEMDAT sukzessive durch 

das neue Programm K5 abge-

löst. Die Kosten für das neue 

Programm betragen  

€ 14.664,—. Der Ankauf wird 

einstimmig beschlossen. 

Die Resolution gegen den 

Ausbau von Atomkraftwer-

ken und gegen die Errich-

tung von Atommüllendlagern 

in Tschechien wird einstimmig 

beschlossen. 

Wiedererrichtung von Will-

kommenstafeln bei den 

Ortseinfahrten  GR Hermann 

Gradwohl hat sich schon vor 

längerer Zeit Gedanken für die 

Neugestaltung und Neuerrich-

tung der Willkommenstafeln 

gemacht. Er zeigte  Grobges-

taltungsentwürfe. 

 Anfragen und Anregungen  
Der Bürgermeister berichtet, 
dass sich auf die Gemeindezei-
tungsausschreibung für den 
Winter-Streudienst für den Ort 
Hollenthon niemand gemeldet 
hat. Er überlegt eventuell den 
Winter-Streudienst in diesem 
Bereich großteils auf  Salz-
streuung umzustellen. Meldun-
gen sind noch möglich. 
 
GR Johannes Schwarz ist zu-
frieden, dass die Sanierung 
von Teilen des Güterweges in 
Obereck für das Jahr 2015 ge-
plant ist.  
 
Der Wassermeister GR Man-
fred Stangl möchte den Zugang 
zum Brunnenhaus in der  
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Gestaltung Park  

neben Gemeindehaus 

 

Der kleine Park neben dem Gemeinde-
haus wird neu gestaltet. Es soll ein Blick-
fang im Ortszentrum werden. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, 
sich mit vielen Ideen einzubringen. Ges-
taltungsvorschläge bitte am Gemeinde-
amt abgeben. 
Schon jetzt herzlichen Dank für Eure  
Mithilfe! 
 

Fuhrpark um VW-Caddy erweitert ! 

Es konnte ein von der EVN ausgeschiedener Caddy, Baujahr 2004 mit 170.000 km um € 2.400,-- 
erworben werden. Die Beschriftung des Fahrzeuges wird von Franz Schabauer kostenlos durch-
geführt. Dafür ein herzliches Danke!  

Spratzau schottern, damit we-
niger Schmutz in das Brunnen-
haus  geschleppt wird. Eine 
Überprüfung des Wasserwerks 
durch die Lebensmittelaufsicht 
der NÖ Landesregierung ergab 
nur wenige leichte Mängel. 
 

GR Peter Wagenhofer regt an, 
die Randsteine der Bauminsel 
am Ende des neuen Gehstei-
ges vor dem Senioren Aktiv auf 
Straßenniveau abzusenken, da 
diese Bordsteinkante  leicht 
übersehen wird und gefährlich 
ist. 

 
Abschließend dankt der Bür-
germeister für die Tätigkeiten 
der Gemeinderäte und den Ge-
meindebediensteten und be-
tont, dass es derzeit sehr gut 
läuft in unserem Hollenthon. 

 
 
Am Ortsende von Hollenthon Richtung Wies-
math entstehen auf der linken Straßenseite 5 
neue Bauplätze mit einer Grundgröße zwischen  
962 m²  und 1031m². 
 

 

 
   

  Der Grundstückspreis beträgt € 24,-- pro m². 
 

  Bei Interesse bitte am Gemeindeamt melden. 
 
 

Zieh nicht fort — Bau im Ort! 

5 neue Bauplätze - Ebenfeld 
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Josef Birnbauer wird Ehrenbürger von Hollenthon 

Am Sonntag, dem 5. Okt. 2014 wurde im Rahmen des Erntedankfestes unserem  
Altbürgermeister OSR Direktor Josef Birnbauer als Dank für seine  
Leistungen die Ehrenbürgerschaft von Hollenthon verliehen. 
 

Auszug aus seinem öffentlichen Wirken in Hollenthon: 
Er lenkte 14 Jahre die Geschicke der Gemeinde als Bürgermeister, 
verfasste anlässlich der 700 Jahrfeier von Hollenthon unser Heimatbuch,  
ist schon über 40 Jahre Organist in der Pfarrkirche und 
leitete 28 Jahre die Volksschule in Hollenthon………. 
 
Als Gratulanten stellten sich  Landesrat Mag. Karl Wilfing, 
LTAbg. Ing. Franz Rennhofer, Bezirkshauptmann  
Mag. Andreas Strobl, sowie einige Bürgermeister aus  
den Nachbargemeinden ein. 
Im Anschluss an die Feierlichkeiten in der  
Kirche waren alle zur Agape im Gemeinde- 
park eingeladen. 
Danke der FF und den Bäuerinnen für die  
Unterstützung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterabschnittskommandant  Franz  
Schabauer übergab mit der Florianiplakette  
des Österreichischen Bundesfeuerwehr- 
verbandes die höchste an Zivilpersonen  
zu vergebende Auszeichnung an  
Josef Birnbauer. 

 

Wegweiser nach Hollenthon 

 

Durch die intensive Bemühung unseres Bürger-
meisters und des GfGR Franz Grill ist es gelun-
gen den Wunsch unserer Bevölkerung nachzu-
kommen. 
Die Wegweiser nach Hollenthon wurden aus ver-
schiedenen Richtungen nachgerüstet. 
DANKE auch unseren Straßenmeister Hans Sei-
ser und den Baudirektor DI  
Längauer für ihr Verständnis! 
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Wasseruntersuchungsbefund vom 2.6.2014 

Am 14.03.2014 wurde ich als Ob-
mann für die Zuständigkeit für die 
Belange des „Hollenthoner Was-
ser`s“ in meine Bestimmung über-
geben. 
 

Die Tätigkeiten sind sehr Umfang-
reich und reichen von der Über-
wachung des gesamten Bereiches 
rund um die Wasserversorgungs-
anlagen die mindestens einmal 
wöchentlich, bei hohem Abnah-
meverbrauch „Wochenende“ bis 
zu dreimal am Tage kontrolliert 
werden muss (Hochbehälter). 
Bei der Pumpenanlage die vor 28 
Jahren in der Spratzau errichtet 
wurde, müssen Tätigkeiten wie 
Rückspülen, Enteisung sowie Ent-
säuerung und Kontrolle des Rie-
selgasers (natürliche Kohlensäu-
re) einmal wöchentlich 

durchgeführt werden. 
 

Eine große Herausforderung war 
die Belagserneuerung im Rahmen 
der Spengergasse-Bergwald. Hier 
mussten 21 Stück Hausan-
schlussschieber sowie die De-
montage von 2 Stück Hauptschie-
ber durchgeführt werden. 
Ein Dankeschön an die Bewohner 
Spengergasse-Bergwald, da es zu 
täglichen Wasserabsperrungen 
gekommen ist. 
 

Am 2.Juni 2014 wurde von der 
Firma AGES die jährliche Befun-
dung unseres Wasser`s durchge-
führt und als einwandfreies gesun-
des Wasser für die Bevölkerung 
von Hollenthon gewertet. 
 

Wartungsarbeiten erstrecken sich 

ebenfalls bei der Drucksteige-
rungsanlage, die im Bereich 
„Obere Ortsteil Hollenthon“ für 
den nötigen Versorgungsdruck 
sorgt. 
 

Hochbehälter: reinigen der Anlage
-Belüftertausch 
Drucksteigerungsanlage: Memb-
rangefäß und Justierung der Steu-
erung 
Pumpenhaus: Wasserzählerplatz 
uminstalliert, Störungen, Rohr-
bruch in der Anlage 
 

Im Bereich des Hochbehälterneu-
baues und der Errichtung der neu-
en Bauplätze „Ebenfeld“, hoffe ich 
mit dem Bau Frühjahr 2015 begin-
nen zu können! 
 

Lg Stangl Manfred 

Bericht vom neuen Wasserausschussobmann 

Danke für deine vorzügliche Arbeit, der Bürgermeister 
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FF-Spratzeck — Neues Mannschaftstransportfahrzeug 

Die Freiwillige Feuerwehr Spratzeck erhält ein neues Mannschaftstransportfahrzeug mit Allrad-
antrieb. Das Land Niederösterreich unterstützt diese Anschaffung mit einer Förderung in Höhe 

von 7.000,00 Euro und die Gemeinde mit 
20 % (€ 11.300,—). 

 
 
I 
 
 
 
 
 

 
Im Rahmen des Gartenfestes der FF-
Spratzeck wurde das Fahrzeug gesegnet 
und seiner Bestimmung übergeben. 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 11. Oktober 2014 in Maltern 
erhielten viele Feuerwehrkameraden unserer Gemeinde das 

Ehrenzeichen für 20-, 40- und 60jährige Tätigkeit und das 
Verdienstabzeichen 3. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 

im NÖ Feuerwehr- und Rettungswesen 

 

Personen von links: BGM Manfred Grundtner, Franz Freiler, Jörg Panis, Josef Schabauer, Alois 
Putz, Christian Piribauer, Johann Höller, Richard Wagner, Heinrich Grundtner, Thomas Hartl, An-
ton Wödl, Erwin Höller, Johann Spitzer, Günter Reisner. 
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Heizkostenzuschuss 2014/2015 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Hö-
he von € 150,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffe-
nen beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landes-
regierung. 
 
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
- BezieherInnen einer Mindestpension nach §293 ASVG (AusgleichzulagenbezieherInnen) 
- BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
  gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den oben genannten 
  Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
- BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
   Familieneinkommen den oben genannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
- sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben genannten 
  Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 
  
Von der Förderung ausgenommen sind: 
 
Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
BezieherInnen der bedarfsorientierten Mindestsicherung 
Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 
Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 
Beheizung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträ-
ge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten 
Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 
Die Anträge sind ab sofort bis spätestens 30. März 2015 (einlangend) am Gemeindeamt einzu-
bringen. 

Nachruf zum Ableben von  

Gemeinderat i.R. Hans Hafenscher 

 

Am 1.7.2014 haben wir Hans auf seinem letzten Weg begleitet. Wir, die 
Gemeinde DANKEN Dir für Deine korrekte und aufrichtige Art die Du 
uns gegenüber vertreten hast.  
Als Gemeinderat von 1976 bis 1985 hast Du sehr viel positives zum 
Wohle unserer Heimat beigetragen! Dein Wirken in der Öffentlichkeit, 
besonders bei der FF Spratzeck, war vorbildlich. 
 

DANKE für Deine geleisteten Dienste.  
 
     

                                     Die Gemeindevertretung 
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        Goldene Hochzeit                                           Goldene Hochzeit                                                                                                                                            
    Maria u. Johann Rosenberger, Hollenthon           Juliana und Franz Handler, Hollenthon 
 

     Anna Grill, 80 Jahre, Gleichenbach        Rosa Rasner, 85 Jahre, Spratzeck 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
        Franz Glatz, 90 Jahre, Horndorf 

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch ! 

 

Ernst Baumgartner, Hollenthon, 
feierte seinen 80. Geburtstag 
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Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger 

       Luisa Schwarz, Obereck 
 
 
 
 
 
 

               Lucas Reithofer, Hollenthon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                Anna Grundner, Spratzau 

Musterung 2014 

                                                                                   
In Hollenthon gab es heuer 3 Stellungspflichti-
ge. Am 3. und 4. September fuhren sie zur 
Musterung. Nach der Rückkehr lud die Ge-
meinde zu einer Stärkung ins Gasthaus 
Posch. 
 
Unsere Stellungspflichtigen;  
    

Dominik Konrath, Hollenthon 
Erwin Bräuer, Hollenthon 
Daniel Reisner, Obereck nicht am Foto 
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Grillfest im „Senioren Aktiv“ 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bei herrlichem Wetter, gutem Essen und netter Plauderei fand am 25.8.2014 ein gelungenes 
Grillfest im Senioren Aktiv statt. Veranstaltet wurde es von den Betreuerinnen Birgit Ressler, Eli-
sabeth Fellner und Haus– u. Grillmeister Franz Grundtner.  

Sandspielsachen gesucht! 
 

Im Anregungsbriefkasten war die Bitte, für die große Sandkiste am Spielplatz Spielzeug zu orga-
nisieren. 
 

Wenn jemand Sandspielsachen besitzt, die noch gut erhalten, aber nicht mehr benötigt werden, 
kann er diese am Gemeindeamt während den Amtsstunden abgeben. 
 

Der Sand in der Spielkiste wurde von den Gemeindearbeitern gelockert. Jetzt fehlen nur noch 
die nötigen Spielsachen! 

 

Gasthaus Posch 

sucht zur Ver-

stärkung seines   

Teams  

Kellnerin und 

Küchenhilfe  

02645/7237 
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Wer hat Wolle, die er nicht mehr braucht ! 

 
Die Handarbeitsgruppe "Flinke Nadeln" benötigt Wolle zum Verarbeiten für einen 
guten Zweck. Es werden daraus Socken, Schals, Hauben, Westen usw.... ge-
macht, die an Bedürftige verschickt werden. Abzugeben sind Wolle 

und Wollreste am Gemeindeamt Hollenthon während der Amtsstunden. 
Für die gespendete Wolle bedankt sich das "Flinke Nadel" Team. 

10. Benefizkonzert  
für Licht ins Dunkel am  

31. Oktober 2014 um 19.30 Uhr 
im Passionsspielhaus in  

Kirchschlag 
 

Durchs Programm führt Franz Posch, bekannt aus 
der Fernsehsendung "Mei liabste Weis", mit sei-
nen Innbrüggler. Mit dabei auch die Buchgrabler 
mit zwei ORF Moderatoren aus dem Burgen-
land und die Phettn, eine bekannte Blasmusik-
gruppe aus der Region. 
Weiters wird Dechant Mag. Otto Piplics als Kellner 
auf der Bühne zu sehen sein. 
Wir haben für Hollenthon Karten reservieren las-
sen und können sie nun anbieten!  
1 Eintrittskarte kostet € 19; davon bekommen Se-
nioren/Studenten/ Jugendliche/ Präsenz-
Zivildiener bei Vorlage eines Ausweises, eine Er-
mäßigung.  Wenn Sie Eintrittskarten wollen, dann 
melden Sie sich bitte sofort bei  
Sieglinde Birnbauer 02645/7517.   

Öffentliche Impfaktion  
der Bezirkshauptmannschaft Wr. Neustadt 

 

Influenza-Impfung 
Montag, den 3., 17., 24. November 2014 und Mittwoch den 3. Dezember 2014 

Jeweils in der Zeit von 9.00—11.00 Uhr und von 13.00—15.00 Uhr 
Ort: 2700 Wr. Neustadt, Ungargasse 33, EG, Zi. 21 

 
Die Kosten für die Influenzaimpfung betragen € 22,— 
Die Impfung wird für Erwachsene und Kinder ab dem 3. Lebensjahr angeboten. Vorhandene 
Impfausweise sind zur Impfung mitzubringen! 
 
Influenza, die echte Grippe, darf nicht mit anderen viralen Infekten verwechselt werden. Eine 
„Erkältungskrankheit“ ist unangenehm, Influenza aber gefährlich. 
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VOLKSSCHULE. HOLLENTHON .  .. 
www.vshollenthon.ac.at 
 

Neu — Rhythmusstunden in der  
2.- 4. Schulstufe  

 

Das neue Schuljahr hat begonnen. Für die 14 
„Erstklassler“ gibt es sehr viel Neues. Sie müs-
sen sich erst an die neue Umgebung gewöh-
nen. So wie ihre Lehrerin, vVL Elisabeth  
Trobollowitsch, BEd, die wir herzlich an unserer 
Schule begrüßen 

 
von links: Manuela Neumüller, Leonie Breitsching, Alexander 
Haiden, Lea Birnbauer, Mirjam Höller, Leon Handler, Nick 
Reithofer, Julian Grill, Viktoria Gradwohl, Laura Bauer, Valenti-
na Ressler, Matthias Handler, Markus Spitzer, Nina Handler  

 

Selbst Dipl.Päd. VOL Lieselotte Felber befindet 
sich in einer neuen Umgebung. Da die Ordinati-
on der Schulärztin Dr. Helga Huber um die Di-
rektion erweitert wurde, übersiedelte die Schul-
leitung in den neu gestalteten Eingangsbereich. 

 

Doch auch für die anderen Schüler gibt es Neu-
es: In den Ferienmonaten wurde der Werkraum 
im Erdgeschoß saniert und erstrahlt nun im 
neuem, hellem Glanz.  
 
Dieser Raum kann nun unter anderem für 
Rhythmusstunden verwendet werden, die 

Musikschullehrer Christian Pichlbauer gestaltet. 
Dabei soll einfach Spaß an der Musik und ein 
Gefühl für Rhythmus geweckt werden.  
  
Mit Unterstützung des Elternvereines konnten 
neue, passende Instrumente und auch neue 
Landkarten für den Sachunterricht besorgt wer-
den.  

 

vVL Elisabeth Piribauer, BEd, DiplPäd. VOL Gabriele Dissauer 
und Elternvereinsobfrau Magdalena Oberger 
 

Auch heuer wurden an unsere Schüler im Rah-
men der Aktion „Schutzengel“ von Bgm. Man-
fred Grundtner und RevInsp. Renate Vollnhofer 
reflektierende Flügel zur besseren Sichtbarkeit 
ausgeteilt. 

 

Viel Spaß und frohes Lernen!! 



 

             
       15 

Ergebnis ADEG Umfrage! 
 

Vorerst DANKE an die Personen die sich Zeit genommen haben, an unserer Umfrage teilzuneh-
men. 
 

Unter den sehr vielen positiven Rückmeldungen befanden sich auch einige kritische Stellungnah-
men, die wir gemeinsam mit unserem Team zur Kenntnis genommen und verbessert haben. So 
wurde durch verschiedene Maßnahmen die Qualität gesteigert bzw. das Sortiment verstärkt.  
 

Die Ideen und Vorschläge unserer Kunden haben wir großteils schon umgesetzt. Zum Beispiel: 
erhöhte Kontrollen bei Obst, Gemüse, Milch- und Tiefkühlprodukten, sowie eine Sortimentserwei-
terung (Frischfleisch der Fleischerei Pürrer, Feinkost, Briefmarken, usw.). 
 

Um die Frische und Haltbarkeit der Waren zu gewährleisten, sowie das Raumklima für Kunden 
und Mitarbeiter angenehmer zu gestalten, wurde eine Klimaanlage installiert. 
 

Wir wollen aber nochmals darauf hinweisen, dass unsere Verkaufsfläche in Hollenthon nur 100m² 
beträgt und diese Fläche mit den wichtigsten, benötigten und gewünschten Produkten der Hol-
lenthoner/innen bestückt ist. Das gesamte Sortiment der Flugblätter und Sonderangebote können 
wir aufgrund des Platzangebotes nur in Wiesmath bzw. Hochwolkersdorf führen.  
 

Da wir stets bemüht sind uns weiter zu entwickeln, haben wir immer ein offenes Ohr für neue 
konstruktive Anregungen. 
 

Wir danken allen unseren Kunden, die mit ihrem Einkauf dazu beitragen, die Nahversorgung in 
Hollenthon aufrecht zu erhalten.   
 

Fam. Lechner und Team 
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Der neue regionale Bildungskalender Bucklige Welt - Wechselland 
für Herbst/Winter 2014/15 ist da! 

 
Er kann ab sofort am Gemeindeamt abgeholt oder unter bhw@buckligewelt.at bestellt werden.  
  
Er umfasst wieder ein reichhaltiges Bildungs- und Kulturangebot in der gesamten Region Buckli-
ge Welt - Wechselland. Das Programm beinhaltet Angebote und Veranstaltungen für alle Alters-
gruppen:  
Ausstellungen & Führungen, Angebote für Kinder, Bewegung & Entspannung, Kurse zu LIMA - 
Lebensqualität im Alter, Sprachkurse & Kommunikation, Literatur & Lesungen, Mal- und Krippen-
baukurse sowie Konzerte & Kabarett. 
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Hoffnung und Freude 2014 –  
Weihnachtspaketaktion 

 

Das  Projekt  „Hoffnung und 
Freude 2014“ ist eine Initiative 
des Bundes evangelikaler Ge-
meinden in Österreich. Jedes 
Jahr zu Weihnachten kann da-
durch hilfsbedürftigen Kindern 
und deren Eltern eine Freude be-
reitet werden. Es sind dadurch schon viele posi-
tive Kontakte entstanden und einige Familien 
werden auch weiterhin  unterstützt. Die Pakete 
werden in Serbien verteilt, wo heuer durch 
Überflutungen viele Häuser, Ställe, Straßen und 
Felder zerstört worden sind.  Wir wollen den 
Menschen, die so viel verloren haben wieder 
Mut machen. Das ist aber nur mit Ihrer/deiner  
Hilfe möglich! 
Kinderpakete  
3 Altersgruppen (Vorschläge für den Inhalt – 
bitte nach eigenen Ideen ergänzen) 
4-7 Jahre: Schal, Haube, Handschuhe, Plüsch-
tiere, Stifte, Malbuch, Lego, Autos, Puppe,        
Puzzle, Naschzeug,… 
7-11 Jahre: Bekleidung, Schreibutensilien 
(Filzstifte, Buntstifte, Blöcke), Zahnbürste,        
Zahnpasta, , Spielsachen, Naschzeug,….. 
11-15 Jahre: T-Shirts, Jeans, Schreibutensilien, 
Spiele, Duschgel, Haarschampoo, Spiele,        
Naschzeug,…… 

Erwachsenenpakete 
Mann/Frau: Kleidung, Hygieneartikel, Schreib- 

und Nähzeug, Miniwerkzeug, Kaffee, 
Tee, Kakao, Schokolade, Kekse, Fertig-
suppen, Reis, Nudeln,...... 
 

Bitte stabile Kartons (z.B. große Schuh-
schachteln) verwenden, die fertig ge-
packt ein Gewicht von 2-3kg für Kinder 

und 5-6kg für Erwachsene haben und mit Weih-
nachtsgeschenkpapier eingepackt werden sol-
len. Bitte nach den oben beschriebenen Kate-
gorien (Bub oder Mädchen, Alter, Mann oder 
Frau) beschriften. Die Geschenke sollten neben 
Aufmerksamkeiten und Süßigkeiten bis zu ma-
ximal 50% aus Kleidung bestehen. Aus zoll-
technischen Gründen bitte kein Fleisch, keine 
Medikamente, kein Alkohol und keine Zigaret-
ten verschenken! Lebensmittel müssen bis min-
destens März 2015 haltbar sein.  
Die Versendung erfolgt wieder verlässlich mit 
LKW´s. Pro Paket ist bitte einen Transportkos-
tenanteil von 3€.- zu entrichten.  
Die Pakete bitte bis spätestens 15.November 
2014 bei mir, Ulli Grill, 2812 Hollenthon 115 ab-
geben. Meine Handynummer: 0676/7983869. 
Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
Ich bedanke mich schon im Voraus im Namen 

aller Beschenkten für Ihre/deine Hilfe!    

 

Lebensspuren III 

“Krieg und Verfolgung im Land der tausend Hügel"  

Am 15. Oktober wurde dem Regionsgedächtnis der Buckligen Welt ein 
weiteres Kapitel hinzugefügt, wo der dritte und letzte Band der preisge-
krönten Regionsbuch-Reihe „Lebensspuren" mit  dem Titel „Krieg und 
Verfolgung im Land der tausend Hügel" in der Landwirtschaftlichen Fach-
schule in Warth präsentiert wurde. 
 

Lebensspuren III: „Eine Bucklige Welt – Krieg und Verfolgung im 
Land der tausend Hügel“ ist erhältlich am Gemeindeamt, in der Buch-
handlung Alois Mayrhofer e. U. 2860 Kirchschlag, Hauptplatz 27, Tel.: 

02646/7001-21, unter shop@buch.co.at oder www.buch.co.at, sowie in allen Buchhandlungen  
 Verlags-ISBN: 978-3-200-03734-2     Preis: € 29,90 (240 Seiten) 

Der erste Band, „Lebensspuren I – Erlebte Zeitgeschichte im Land der tausend Hügel“, der in 
den letzten Jahren vergriffen war, wird im Zuge der Präsentation neu aufgelegt und ist ebenso 
wie Band zwei „Lebensspuren II – Arbeit und Freizeit im Land der tausend Hügel“ unter den 
oben genannten Kontakten erhältlich. 

mailto:shop@buch.co.at
http://www.buch.co.at/
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In Hollenthon ist immer etwas los 
 

22. Okt.   Projekt „FLOSO“ im Senioren Aktiv 
24. Okt.   Monatswanderung Treffpunkt 9.00 Uhr im Gemeindepark 
25. Okt.   Frischfischverkauf in Stickelberg  
26. Okt.   Wandertag Start von 9.00—11.00 Uhr im Dorfkeller 
27. Okt.   Motopädagogik 
31.10.-23.11. Herbstschmankerl im GH „Zum Stickelberg“ 
1.-14. Nov.  Ganslessen im GH Posch 
2.-9. Nov. Mostschank am Rendlhof 

Für Deine Gesundheit ein gemeinsames Wandern beim 

 
 
               26. Oktober 2014 

Start: Dorfkeller (ADEG - Garten) von 9.00 – 11.00 
 

Strecke: Hollenthon – Horndorf –Hofstatt – Spratzeck –  
  Rammelmühle – Spratzau – Hollenthon 

 

Labestationen: Hofstatt/Mayerhofer und  Spratzau/Rammelmühle 
 

Gehzeit: ca. 3 - 4 Stunden; Streckenlänge: ca. 12 km 
Routenplan und weitere Informationen am Start 

 

Veranstalter: Sängerrunde und Dorferneuerungsverein Hollenthon 

Themenwanderung Freitag, 21. Nov. 2014 

„ICH—einmal anders!“ mit Herrn Dr. Stefan Grassl 

Soziologe, Spielpädagoge, Schauspiele 
 

Treffpunkt 9.00 Uhr im Gemeindepark 
Wanderung mit verschiedenen Stationen, Dauer ca. 2 Stunden 

 

 Das Schwerpunktthema in der Reihe „Mentales Gesundsein“ der Initia-
tive „Tut gut“ heißt heuer „ICH—einmal anders!“ Hier wird der Blick auf den Einzelnen ge-
worfen“ Welche Alltagsroutinen hat jede/r, wie entstehen diese und weshalb sollte etwas 
geändert werden. Oft ist uns gar nicht richtig bewusst, dass wir im Alltagstrott stecken 
und uns ein kleiner Perspektivenwechsel helfen kann, Schwung in den Tag hinein zu brin-
gen. Es geht darum, die Herausforderungen, die uns im täglichen Leben begegnen, leich-
ter anzunehmen, die Ressourcen dabei zu stärken und somit die Möglichkeit zu öffnen, 
jeden Tag neu durchzustarten. 
 

Bei Schlechtwetter gibt es zu diesem Thema einen Workshop im Pfarrheim. 
     

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die „Gesunde Gemeinde“ 
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FREITAG, 21. Nov. 2014  

HOLLENTHON 

um 19.30 Gasthaus Posch,  

 

   

   

  

Finalteilnehmer bei der 

„Großen Comedy-Chance“ 

Vorverkauf   € 12,00                        Abendkassa € 15,00 
 
erhältlich am Gemeindeamt, Gasthaus Posch und Raiba Hollenthon 


